
Wie können sich Quartiere gegen 
Einsamkeit wappnen?
Side Event beim Bundeskongress Nationale 
Stadtentwicklungspolitik
Heidelberg, 17. September 2024 

https://www.quartier-einsamkeit.de/
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Einsamkeit im Quartier 
Handlungsansätze

Gebaute Umwelt und 
Infrastrukturen des Alltagslebens

Professionelle 
Unterstützungsaktivitäten

Bürgerschaftliches Engagement

Einsamkeitsgefährdete Quartiere

Arbeitsgruppen

AG Monitoring 
einsamkeitsgefährdeter Quartiere

AG Gebaute Umwelt und 
Infrastrukturen des Alltagslebens 

AG Teilhabe vor Ort



Bundeskongress Nationale Stadtentwicklungspolitik I Side Event I 17.09.24 I Folie 3

Einsamkeit

„Einsam ist, wer vergisst, dass draußen Leben ist.“ 
Sabine Hofer-Gruber, Seniorenbeauftragte Stadt Wien

▪ subjektives Gefühl, dass die sozialen Beziehungen 
nicht den gewünschten sozialen Beziehungen 
entsprechen

▪ unfreiwillig

▪ u.a. aufgrund mangelnder sozialer, 
gesellschaftlicher Teilhabe und fehlender 
Möglichkeiten der Befriedigung eigener sozialer 
Beziehungen
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Monitoring einsamkeitsgefährdeter 
Quartiere

Ziel
▪ einsamkeitsgefährdete Quartiere ermitteln 
▪ quartiersangepasste Handlungsansätze entwickeln

Ansätze
▪ Indikatorenset
▪ Befragungen Quartiersverständnis

Gebiet bzw. Sozialraum innerhalb 
einer Stadt oder Siedlung, welcher 
durch seine Nähe und städtebauliche 
Struktur das Entstehen lokaler 
sozialer Netzwerke, Gemeinschaften 
und Nachbarschaften ermöglicht



Bundeskongress Nationale Stadtentwicklungspolitik I Side Event I 17.09.24 I Folie 5

Monitoring einsamkeitsgefährdeter 
Quartiere: Indikatorenset

Risikofaktoren

Einkommensarmut

Kritische Lebensphase

Umbruchphase

Schlechter 
Gesundheitszustand
.

Direkte Migrations-
und Fluchterfahrung

Defizite bei sozialen 
Kontakten

Sonstige

Ausstattungsmängel

Blau-/Grün-, 
Erholungs- und 
Freizeitflächen

Soziale, Dritte und 
Begegnungsorte

Wohnortnahe 
Grundversorgung

Mobilitätsangebote

Kernindikatoren

▪ Transferleistungsbezug

▪ Geschiedene bzw. Personen mit 
aufgehobener 
Lebenspartnerschaft 

▪ Verwitwete Personen bzw. 
Partner verstorbener Personen

▪ Langzeitarbeitslose

▪ Fluktuation 
▪ Junge Erwachsene
▪ Neu-Rentner

▪ Hochaltrige Personen
▪ Gesundheitszustand von Kindern

▪ Im Ausland geborene Personen

▪ Alleinlebende Personen
▪ Alleinerziehenden-Haushalte

▪ Wahlbeteiligung

Kernindikatoren

▪ Parks, Grünanlagen, 
Sportflächen 

▪ Gemeinbedarfseinrichtung
en/Begegnungsorte 

▪ Nutzung digitaler 
Nachbarschaftsplattformen

▪ Einzelhandelsbetriebe für 
Waren des täglichen 
Bedarfs 

▪ Haltepunkte des ÖPNV 
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Erkenntnisgewinn
1. Wer, welche Personengruppen sind von 

Einsamkeit betroffen
▪ Indirekte Fragen
▪ Aufnahme von Persönlichkeitsmerkmalen

2. Wie sind die Bewohner in das Quartier sozial 
eingebunden
▪ Soziale Kontakte im Quartier – Zugehörigkeitsgefühl
▪ Nutzung lokaler Einrichtungen
▪ Teilnahme an lokalen Aktivitäten, Engagement und 

Mitwirkung

3. Defizite bei einsamkeitsrelevanten Infrastrukturen
▪ Gemeinschaftsräume und -flächen
▪ Grün-, Erholungs- und Freizeitflächen
▪ Treffpunkte und Begegnungsorte
▪ Wohnortnahe Grundversorgung und Mobilität

Monitoring einsamkeitsgefährdeter 
Quartiere: Befragungen
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Gebaute Umwelt und Infrastrukturen 
des Alltagslebens

Ziel
▪ Einsamkeitsrelevante Infrastrukturen 

einsamkeitsresilient gestalten

▪ Schlüsselakteure identifizieren 

▪ Aufgaben, Verantwortlichkeiten und zur 
Verfügung stehende Instrumente aufzeigen
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Gebaute Umwelt und Infrastrukturen des 
Alltagslebens
Einsamkeitsrelevante Infrastrukturen
= Räumliche Strukturen, die gesellschaftliche 
Teilhabe, Nachbarschaften und niederschwellige, 
soziale Beziehungen befördern 

▪ Wohngebäude

▪ Wohnumfeld und öffentlicher Raum

▪ Begegnungsorte 

▪ Orte der Daseinsvorsorge und Nahversorgung

Wichtig: 

Nicht nur Quantität, sondern 
konzeptionelle/gestalterische Qualität der 
einsamkeitsrelevanten Infrastrukturen
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Anforderungen und Qualitäten
▪ Wohngebäude

_soziale Wohnformen
_kommunikationsfördernde Räume

▪ Wohnumfeld und öffentlicher Raum (Grün-, Blau-
und Erholungsflächen)
_attraktive Gestaltung 
_vielfältige Nutzungsmöglichkeiten

▪ Begegnungsorte (inkl. Sport- und Freizeitflächen)
_einladende und inklusive Gestaltung 
_vielfältige Nutzungsmöglichkeiten

▪ Orte der Daseinsvorsorge und Nahversorgung
_vorhanden
_gut erreichbar
_personenbetrieben

Gebaute Umwelt und Infrastrukturen des 
Alltagslebens
Einsamkeitsrelevante Infrastrukturen

Ziel
▪ niederschwellige, soziale 

Interaktionen und 
gesellschaftliche Teilhabe im 
Quartier befördern

▪ sich stigmatisierungsfrei 
„allein“ im Quartier aufhalten 
können

▪ Zugehörigkeitsgefühl zum 
Quartier stärken (place
attachment)
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Gebaute Umwelt und Infrastrukturen des Alltagslebens 
Einsamkeitsrelevante Infrastrukturen
Einsamkeitsrelevante 
Infrastrukturen und 
deren Anforderungen

Wohngebäude
Soziale Wohnformen 
und kommunikations-

fördernde Räume

Öffentliche Raum
Attraktive Gestaltung 

und vielfältige 
Nutzungsmöglichkeiten

Begegnungsorte
einladende, inklusive 
Gestaltung; vielfältige 

Nutzungsmöglichkeiten

Orte der 
Daseinsvorsorge

vorhanden, erreichbar, 
personenbetrieben

Schlüsselakteure Planen Betreiben Planen Betreiben Planen Betreiben Planen Betreiben

Kommunalverwaltung X X X X X X
Planende Berufe X X X X
Politik X X X X X X
Gebäudeeigentümer X X X X X X X
Professionelle (soziale) 
Träger X X X X

Handel und Gewerbe X X
Ehrenamt / 
Engagement X X X X

Anwohner X X X X X X X
Bildungseinrichtungen X X
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Teilhabe vor Ort

Ziel

▪ Relevante Akteursgruppen identifizieren 
(haupt- und ehrenamtliche Akteure)

▪ Felder und Bereiche der Teilhabe vor Ort 
benennen (z.B. Gesundheit, Pflege, Kultur, Sport, 
Inklusion, Quartiersarbeit, Sozialarbeit)

▪ Maßnahmen und gute Beispiele sammeln 
(kommunal, zivilgesellschaftlich, professionelle 
Einrichtungen und Engagementstrukturen)

▪ Aufzeigen, wie sich im Quartier vorhandene 
Infrastrukturen für einsamkeitsrelevante Aktivitäten 
nutzen lassen
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Teilhabe vor Ort
Akteure und Gelegenheitsstrukturen im 
Quartier

Mobilisierung einsamkeitsrelevanter Akteursgruppen im 
Quartier
▪ Erweiterung der hauptamtlichen Hilfs- und 

Unterstützungsangebote
▪ Sensibilisierung und Aktivierung von Bewohnerschaft und 

Engagement (z.B. Vereine, lokale Initiativen, 
Freiwilligenagenturen, Religionsgemeinschaften) 

▪ Nutzbarkeit von Begegnungsorten 
(Gemeinbedarfseinrichtungen wie z.B. Stadtteilzentren, 
Jugendhäuser, Mehrgenerationenhäuser) 

Schaffung einsamkeitsrelevanter Gelegenheitsstrukturen in der 
Nachbarschaft mit neuen Partnern
▪ Einbeziehen von Orten des Alltagslebens und der 

Daseinsvorsorge (z.B. Bäckereien, Arztpraxen, Kioske), die 
beiläufige Alltagsbegegnungen unterstützen

▪ Sicherung einer kommunalen Relevanz (z.B. kommunale 
Bündnisse, Strategien, Stabsstellen)
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Impulse und Diskussion

Referentinnen und Referenten
▪ Gabriele Reichhardt, Landeshauptstadt Stuttgart, 

GemEINSAMkeiten finden

▪ Jörn Ehmke, Abteilungsleiter Stadt- und 
Quartiersentwicklung GEWOBA, Bremen 

▪ Rainer Hub, Diakonie Deutschland/Bundesnetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement 

▪ PD Dr. Marcel Lewandowsky, Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Transformation und Digitalisierung 
Rheinland-Pfalz, Strategien gegen Einsamkeit 

▪ Prof. Dr. Michael Noack, Hochschule Niederrhein, 
Methoden der Sozialen Arbeit, Institut SO.CON 

▪ Warum ist die 
Beschäftigung mit dem 
Thema Einsamkeit wichtig?

▪ Was sind die jeweiligen 
Handlungsansätze?
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Informationen und Kontakt

▪ www.quartier-einsamkeit.de
▪ info@quartier-einsamkeit.de

Die Arbeitspapiere präsentieren Zwischenergebnisse aus 
dem Projekt und seinen Arbeitsgruppen und werden auf 
der Homepage zur Diskussion gestellt.

Arbeitsgruppe Monitoring

▪ Indikatorenset – Einsamkeitsgefährdete Quartiere 
(Juli 2024)

▪ Befragungen – Einsamkeitsgefährdete Quartiere 
(in Vorbereitung)

Arbeitsgruppe Gebaute Umwelt

▪ Einsamkeitsrelevante Infrastrukturen im Quartier. 
Anforderungen und Qualitäten (Juli 2024)

▪ Einsamkeitsrelevante Infrastrukturen im Quartier. 
Akteure, Verantwortlichkeiten, Instrumente 
(in Vorbereitung)

Arbeitsgruppe Teilhabe vor Ort

▪ Einsamkeitsrelevante Akteure und 
Gelegenheitsstrukturen im Quartier (September 2024)

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Arbeitspapiere



Infos und Newsletter: www.quartier-einsamkeit.de

Publikationen


